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Sonnberg-Grundschule

Unterrichtsbeginn im Schuljahr 2010/2011
Für die Schulanfänger und Schulanfängerinnen fi ndet am Freitag, 
17.09.2010, um 18.00 Uhr in der evangelischen Kirche ein gemeinsa-
mer Einschulungs-Gottesdienst statt.
Am Samstag, 18.09.2010, werden die Abc-Schützen um 09.30 Uhr in 
der TG-Halle Laudenbach mit einer kleinen Feier begrüßt und ihren 
Klassen zugeteilt.
Für alle anderen Kinder ist Montag, 13.09.2010, der erste Schultag 
nach den Sommerferien.
Der Unterricht beginnt und endet für alle Klassen an diesem Tag wie 
folgt: 2. / 3. / 4. Klassen: 08.30 Uhr – 12.15 Uhr.
Alle Kinder treffen sich im Pausenhof vor dem Haupteingang. Dort 
werden sie von ihrer Klassenlehrerin abgeholt.
Ab dem 2. Schultag ist Unterricht nach Stundenplan.
Den ökumenischen Schuljahresanfangsgottesdienst feiern wir in 
Absprache mit den Pfarrern am 1. Schultag in der Schule.
Wie bereits am Eltern-Informationsabend für die zukünftigen Erst-
klasskinder besprochen, können die bestellten Fibeln und Wachs-
malstifte am Dienstag, den 14.09.2010, in der Zeit von 10.00 Uhr bis 
12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr in der Aula abgeholt und bezahlt 
werden.
Die eingepackten Fibeln können die Eltern am Donnerstag, 16.09.2010, 
von 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr zurückgeben.
Bis dahin wünsche ich allen Kindern noch schöne Ferien und verbleibe 
mit freundlichen Grüßen
Rosi Gramlich-Lenz, Rektorin

Neue Bücher in der Gemeindebücherei Laudenbach

Bilderbuch:
Astrid Lindgren: Im Wald sind keine Räuber
„Im Wald sind keine Räuber“, ruft Peter, als er abends vom Spielen 
nach Hause kommt. Doch ist das wirklich wahr? Plötzlich geschieht 
ein kleines Wunder: Puppe Mimmi aus dem alten Puppenhaus ruft 
ihn. Denn sie braucht Hilfe. 
Und tatsächlich, als Peter aus ihrem Fenster schaut, sieht er den 
Räuberhauptmann Fiolito, der mit seinen 40 Räubern Mimmis Perlen-
kette stehlen will. Die Räuber sind bärenstark, aber Peter und Mimmi 
sind schlauer!

Kinder:
Bettina Belitz: Fiona Spiona - Ein Hering mit fi esen Gedanken
Psssst! Die Gedankenspionin hört mit! Fionas Papa ist ratlos! Jemand 
hat versucht, in seine Eisdiele einzubrechen. Aber wer und vor allem 
– warum? Fiona will der Sache auf den Grund gehen und folgt den 
Spuren des Einbrechers.
Ihr Verdacht fällt auf einen fremden Mann, der schon seit Tagen um 
das Paradiso herumschleicht. Schnell fi ndet Fiona heraus, auf was es 
der Mann abgesehen hat: das Rezeptbuch ihres Vaters! Klar, dass die 
Gedankenspionin nun alles daran setzt, um dem Kerl das Handwerk 
zu legen.
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Do. 02.09.2010
Do. 09.09.2010

(auf Abruf)
Mo. 13.09.2010

Mi. 15.09.2010
Fr.  10.09.2010/24.09.2010

Mo.- Do., 7.00 - 16.00 Uhr
Gemeindebauhof, Laudenbach
Heinrich-Lanz-Straße

und Energiesparlampen

Annahme von Grünschnitt am Gemeindebauhof
durch die Service GmbH des Maschinenrings Kraichgau
jeweils samstags von 10.00 bis 12.00 Uhr und mittwochs von 16.00 bis 17.00 Uhr
Angeliefert werden kann Grünschnitt bis zu einer Länge von 2 m und einem Durchmesser von 0,15 m.

Kosten der Grünschnittannahme:
2,50 Euro für Kleinmengen bis 0,5 Kubikmeter, 5,00 Euro für Kleinmengen 0,5 bis max. 1 Kubikmeter, 7,50 Euro ab 1 Kubikmeter je 
Kubikmeter. Telefonische Auskünfte erteilt Herr Zengerling vom Maschinenring Kraichgau, Quellenbergweg 19, 74889 Sinsheim, Tel. 
07261/925412

Jugend:
Morton Rhue: Fame Junkies
Die 16-jährige Jamie ist New Yorks jüngste Paparazza. Neben der 
Schule feilt sie ehrgeizig an ihrer Karriere. Auf der Suche nach Promis, 
deren Fotos sich gut verkaufen lassen, verbringt Jamie ihre Nachmit-
tage mit der Kamera auf den Straßen New Yorks. Eines Tages erhält 
sie den Auftrag, den Popstar Willow Twine eine Woche lang mit der 
Kamera zu begleiten. Die Fotos sollen Willow nach einem Aufenthalt 
in der Entzugsklinik die Rückkehr ins Popbusiness ermöglichen. 
Jamie nimmt den Auftrag an und zieht zu Willow nach Los Angeles. 
Dort entdeckt sie eines Morgens nach einer Party Fotos auf ihrer 
Kamera, deren Veröffentlichung Willows Karriere mit einem Schlag 
beenden würde.

Erwachsene:
Esther Verhoef: Hingabe
Ein Neubeginn – darauf hofft Margot Heijne. Die junge Frau hat eine 
schwierige Trennung hinter sich. Nun will sie ihr Leben neu ordnen 
und ihr Selbstvertrauen zurückgewinnen. Alles wirkt perfekt, als sie 
auf den ebenso schillernden wie verführerischen Kunstfotografen 
Leon trifft. Margot lässt ihr altes Leben Hals über Kopf hinter sich: 
Sie kündigt ihren Job, zieht nach Amsterdam in Leons Loft und wagt 
den Schritt in die berufl iche Selbstständigkeit. Doch die neue Freiheit 
ist trügerisch. Davon berauscht, die eigenen Träume zu verwirklichen, 
überschreitet Margot unwissentlich gefährliche Grenzen. Ohne es zu 
ahnen, ist sie Marionette in einem Spiel der Manipulationen gewor-
den. Einem Spiel, das jemand mit tödlichem Ernst betreibt und das sie 
das Leben zu kosten droht.

Sachbuch:
Landlust Handarbeiten - Stricken und Häkeln für die Jahreszeiten
Stricken und Häkeln ist eine Leidenschaft durch alle Jahreszeiten. Die 
schönsten Strick- und Häkelmodelle aus der Zeitschrift „Landlust“ 
haben wir in diesem Handarbeitsbuch zusammengestellt. Sie fi nden 
Luftiges für den Sommer, Wärmendes für den Winter und zusätzlich 
zum Schmücken witzige Accessoires.

Marie Luise Kreuter: Pfl anzenschutz im Biogarten
Dieser Ratgeber zeigt Methoden zum Pfl anzenschützen ohne Gift: 
selbst gemachte und im Handel erhältliche biologische Pfl anzen-
schutzmittel, Einsatz von Nützlingen und Mischkultur; alle wichtigen 
Schädlinge und Krankheiten sowie geeignete Abwehrmaßnahmen; 
Pfl anzenschutztabellen für alle Gartenbereiche.
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Apothekendienst vom 27.08. bis 03.09.2010

Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr zum dar-
auffolgenden Tag;

27.08.:  Geißsche-Apotheke, Weinheim, 
 Bahnhofstr. 23  Tel. 18 920
28.08.:  Apotheke an der Bergstraße, Weinheim, 
 Bergstr. 31 Tel. 12 030
29.08.:  Schäfer-Apotheke, Weinheim, 
 Mannheimer Str. 28  Tel. 12 668
30.08.:  Rosen-Apotheke, Laudenbach, 
 Hauptstr. 76  Tel. 71 336
31.08.:  Mult-Zentrum-Apotheke, Weinheim, 
 Berliner Platz  Tel. 18 12 08
01.09.:  Zwei-Burgen-Apotheke, Weinheim, 
 Birkenweg 49  Tel. 65 866
02.09.:  Odenwald-Apotheke, Hemsbach, 
 Tilsiter Str. 43  Tel. 42 343
03.09.:  Mohren-Apotheke, Laudenbach, 
 Stettiner Str. 23 Tel. 75 889

Zahnärztlicher Notdienst

28./29.08.:
ZÄ V. Mattes, Giselherstr. 23, Hemsbach  Tel. 06201/71 657

Der Notfalldienst fi ndet in den Praxen in der Zeit von 10.00 Uhr bis 
12.00 Uhr samstags und sonntags sowie an Feiertagen statt. In der 
übrigen Zeit ist der zum Notfalldienst eingeteilte Zahnarzt von Freitag 
17.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notfalldienst ist auch jederzeit im Internet unter 
http://www.zahn-forum.deopencms/opencms/patienten/notdienst/
karlsruhe/index.html aktuell abrufbar.

Tierärztlicher Notdienst Weinheim

29.08.:
K. Neuberth, Institutstr. 1, Weinheim  Tel. 06201/700 70
Wir bitten um telefonische Voranmeldung. 
Anfahrtsplan unter www.tierarzt-weinheim.de

Kleintierklinik Bergstraße
Dres. S. Geldner und C. Heinichen, Borsigstr. 4, 
Heppenheim,  Tel. 06252/76 8 66

Notdienst an allen Werktagen und am Wochenende.

Ärztlicher Notdienst Telefon 19292
Ärztlicher Notfalldienst Weinheim, Röntgenstraße 1, 
69469 Weinheim, Tel. 06201/19292
Öffnungszeiten 
Freitag 19:00 Uhr bis Montag 7:00 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19:00 Uhr bis 7:00 Uhr, 
Mittwoch, 13:00 Uhr bis Donnerstag 7:00 Uhr
sowie an Feiertagen.

Feuerwehr-Notruf  Telefon 112
Rettungsdienst-Notruf  Telefon 112
Krankentransport Telefon 19222
Polizei-Notruf Telefon 110
Polizeiposten Hemsbach Telefon 71207

Stadtwerke Weinheim (Strom)
Zentrale Telefon 06201/106-0

Störungsdienst –
Strom: Telefon 06201/106-150
Gas: Telefon 06201/106-151

Bereitschaftsdienst
der Gemeinde Laudenbach Telefon 0177/2392634

Kreiskrankenhaus Weinheim Telefon 890

Kreiskrankenhaus Heppenheim Telefon 06252/7010

Ev. Sozialstation „Nördliche Bergstraße“
Ahornstr. 16, Hemsbach Telefon 06201/843992-0
 Fax 06201/843992-9
Ambulante häusliche Kranken-, Alten- und Familienpfl ege
Sprechzeiten: Montag bis Freitag 8.00 bis 16.00 Uhr, Freitag 
bis 13.00 Uhr und nach Vereinbarung, außerhalb der Sprech-
zeiten und am Wochenende Bandaufzeichnung

Ökumenische Nachbarschaftshilfe
und mobiler sozialer Hilfsdienst in der
Ev. Sozialstation Hemsbach Telefon 43494
Sprechzeiten:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr und nach Verein-
barung, außerhalb der Sprechzeiten und am Wochenende 
Bandaufzeichnung

Kath. Sozialstation Weinheim Telefon 68051
Telefonseelsorge Heidelberg 0800/1110111

Dienste der Arbeiterwohlfahrt
im nördlichen Rhein-Neckar-Kreis

Sozialpsychiatrischer Dienst der AWO
Hauptstraße 84, 69469 Weinheim Telefon 06201/13061

Betreutes Wohnen
für psychisch kranke Menschen: 06201/68264
Therapeutisches Wohnheim: 06201/961726
Tages- und Bildungsstätte: 06201/65358
Therapiewerkstatt: 06201/6049807
Ambulante Dienste: Wormser Str. 16, 68526 Ladenburg
Ambulanter Pfl egedienst, 
Betreuung Demenzkranker und
Hauswirtschaftliche Serviceleistungen Tel. 06203/928530
Behindertenhilfe Tel. 06203/928532
Sozialpädagogische Familienhilfe Tel. 06201/604838

Pfl egedienst Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung 
Neckarsteinacher Straße 14
69151 Neckargemünd 06223/2188

Schwangerschaftskonfl iktberatung, Schwangeren-
beratung, sexualpädagogische Prävention Donum vitae 
Regionalverband HD/Rhein-Neckar e.V.
Friedrichstr. 3, 69117 Heidelberg Tel. 06221/4340281
info@donumvitae-hd.de Fax 06221/4340283
http://www.donumvitae-hd.de/

Kinder- und Jugendtelefon
„Nummer gegen Kummer“ 0800/1110333

Elterntelefon
„Nummer gegen Kummer“ 0800/1110550
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Nächste Straßenkehrung
am Mittwoch, den 08.09.2010

Öffnungszeiten des Bürgermeisteramtes
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr,
Mittwoch von 14.00 bis 18.00 Uhr

Sprechstunde des Bürgermeisters
Dienstag und Freitag von 9.00 bis 11.00 Uhr,
Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr

Öffnungszeiten der Gemeindekasse
Mittwoch von 14.00 bis 18.00 Uhr, Freitag von 9.00 bis 11.00 Uhr

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei
Dienstag von 15.30 bis 18.00 Uhr und 
Mittwoch von 15.30 bis 19.00 Uhr
Im Rathaus (Tel. 7002-35)

Sprechstunden des Revierförsters Ph. Lambert
Von Oktober bis März jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, jeweils ab 
17.00 Uhr im Rathaus, Zimmer 5. In den Monaten April bis September 
entfällt die Sprechstunde.

Sprechstunde des Jugendamtes
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat von 9.00 bis 10.30 Uhr (nachmit-
tags nur nach Vereinbarung) im Rathaus, Zimmer 25. Während der 
Sprechstunde ist Frau Staab unter Tel. 7002-34 erreichbar.

Sprechstunde des Jugendamtes
Die Sprechstunde von Frau Staab fällt im August aus.
Erste Sprechstunde Mittwoch, 8. September 2010.

Öffnungszeiten der Katholischen Öffentlichen Bücherei
Dienstag, 16.00 bis 17.30 Uhr, Mittwoch 9.00 bis 10.00 Uhr, 
Sonntag, 10.00 bis 11.00 Uhr

Freiwillige Feuerwer Laudenbach      Tel. 112

weitere Telefonnummern:  0179/1509596
    0172/7389071

Internet: www.feuerwehr-laudenbach.de
E-Mail: kommandant@feuerwehr-laudenbach.de

Spielmannszug mittwochs 18.30 bis 20.30 Uhr
Jugendfeuerwehr donnerstags 18.00 bis 20.00 Uhr
Übungen freitags 19.00 Uhr

Feuerwehrgerätehaus, Friedrich-Ebert-Straße 14

Hinweis des Gemeindetags

Widerspruch gegen Google Street View
Das „Google Street View-Team [mailto:streetview-deutschland@
google.com]“ teilt wie folgt mit (insoweit Zitat):
Wir haben vor Kurzem eine Online-Funktion gestartet, mit der Sie Ihr 
Haus bzw. Grundstück vor der Veröffentlichung in Street View durch 
uns unkenntlich machen lassen können. Diese Funktion steht Ihnen 
jetzt unter http://www.google.de/streetview zur Verfügung.
Mithilfe dieser Funktion können wir zuverlässiger sicherstellen, das 
richtige Haus bzw. Grundstück zu entfernen. Sollten Sie die Online-
Funktion nicht nutzen können, schreiben Sie uns bitte einen Brief an 
folgende Adresse: Google Germany GmbH, betr.: Street View,
ABC-Straße 19, 20354 Hamburg.
Zunächst startet Street View in den folgenden Städten: Berlin, Biele-
feld, Bochum, Bonn, Bremen, Dortmund, Dresden, Duisburg, Düssel-
dorf, Essen, Frankfurt am Main, Hamburg, Hannover, Köln, Leipzig, 
Mannheim, München, Nürnberg, Stuttgart und Wuppertal.
Die Bearbeitung Ihres Antrags und die Unkenntlichmachung von 
Abbildungen vor der Veröffentlichung in Street View (auch in den 
entsprechenden Rohdaten) nimmt einige Zeit in Anspruch. Daher 
können wir Anträge, die die oben genannten Städte betreffen, nur bis 
zum 15. September 2010 entgegennehmen.
Für alle anderen Gebiete bleibt die Funktion bis auf Weiteres verfügbar.
Sofern sich Ihr Widerspruch auf die Abbildung einer Person oder eines 
Fahrzeugs bezieht, welche sich nicht auf dem von Ihnen angegebenen 
Grundstück befi nden, möchten wir Sie darauf hinweisen, dass es uns 
nur anhand sehr präziser und zutreffender Angaben zu Ort und Zeit 
der Aufnahme und einer detaillierten Beschreibung der Person bzw. 
des Fahrzeugs möglich ist, die entsprechende Aufnahme zu ermitteln. 
Sollten Sie solche Angaben machen können, senden Sie diese bitte an 
die oben angegebene Postanschrift.
Falls Sie sich fragen, wie Sie Street View sinnvoll nutzen können - 
hier noch einmal das Wichtigste in Kürze:
Street View ist eine neue Funktion unseres Kartendienstes Google 
Maps und gibt es bereits für mehr als 20 Länder weltweit. Straßen, 
Plätze und Sehenswürdigkeiten, wie zum Beispiel das Kolosseum 
in Rom oder Disneyland Paris, können Sie nun in einer 360-Grad-
Ansicht erleben. Bei der Planung Ihrer Urlaubs- oder Geschäftsreise 
können Sie nicht nur das Hotel, sondern auch dessen Nachbarschaft 
kennenlernen. Auch wenn Sie umziehen möchten, erkunden Sie ein-
fach mit Street View die Gegend, so als wären Sie direkt vor Ort.
Probieren Sie Street View doch selbst einfach mal aus unter
http://www.google.de/streetview.

Energiespartipp: 
Mit dem Kaffeevollautomaten 20 Euro für Kaffee sparen 
Ein Service Ihrer Gemeinde Laudenbach
In jedem vierten deutschen Haushalt steht heute ein Kaffeevollauto-
mat. Gerade elektrische Kaffeemaschinen mit integriertem Mahlwerk 
und Milchaufschäumer können zu hohen Zusatzkosten führen. Viele 
der praktischen Geräte verbrauchen jede Menge Strom. Wer seine 
Maschine tagsüber im Stand-by- oder Bereitschaftsmodus hält und 
jeden Tag 5-6 Tassen Kaffee aus der Düse strömen lässt, verbraucht 
bei einem durchschnittlichen Kaffeevollautomat schnell rund 30 Euro 
Stromkosten pro Jahr.
Deshalb sollten Verbraucher beim Kauf eines Vollautomaten auf einen 
niedrigen Stromverbrauch mit 55 kWh/Jahr oder weniger achten. 
Auch eine automatische Abschaltfunktion sollte das Gerät haben. So 
lassen sich im Vergleich zu einem Stromfresser mit 170 kWh Jahres-
verbrauch, bei einem Strompreis von 20 Cent/kWh jährlich, mehr als 
20 Euro sparen.
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Energieeffi ziente Gerät mit Auto-Off-Funktion verbrauchen für die 
Zubereitung von Espresso und Cappuccino nur etwa 11 Euro Strom-
kosten im Jahr. Diese Funktion schaltet nach einer bestimmten, auch 
individuell programmierbaren Zeit die Wassererwärmung automa-
tisch ab. Am sparsamsten sind Kaffeevollautomaten, wenn die Auto-
Off-Funktion das Gerät komplett vom Stromnetz trennt und nicht 
nur in einen verbrauchsreduzierten Zustand versetzt. Beim Kauf eines 
Kaffeevollautomaten sollten Verbraucher deshalb immer nach dieser 
„Stromsparfunktion“ fragen.
Übrigens: Einige Kaffeevollautomaten verbrauchen auch im vermeint-
lich abgeschalteten Zustand noch Energie. Ob das der Fall ist, lässt 
sich mit einem Strommessgerät herausfi nden. Dieses können Kaffee-
automaten-Besitzer genauso wie Teetrinker bei der KliBA kostenlos 
ausleihen. Stellt sich heraus, dass die Maschine weiter Strom zieht, 
obwohl sie eigentlich aus ist, hilft eine schaltbare Steckdosenleiste.
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder För-
dermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: Oliver De-
cken ist regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenlos 
und unverbindlich.
Rufen Sie uns einfach an oder vereinbaren Sie einen Termin für die 
nächste Beratung im Rathaus Laudenbach, Zimmer 25, am Mittwoch, 
den 8. September 2010, zwischen 15:30 und 17:30 Uhr.
Telefon 06221/60 38 08. E-Mail: info@kliba-heidelberg.de
Nutzen Sie die kostenlose Serviceleistung Ihrer Kommune!

Zu unseren Gottesdiensten in der Martin-Luther-Kirche an der B 3 
und kirchlichen Veranstaltungen im Gemeindezentrum und im „Häus-
chen“ laden wir sehr herzlich ein.

Sonntag, 29. August 2010 
18.00 Uhr  Abendgottesdienst – Pfarrer Wenzler

Montag, 30. August 2010 
9.30 Uhr  Krabbelgruppe „Minifrösche“

Dienstag, 31. August 2010
19.00 Uhr  Kirchenchorprobe
20.30 Uhr  Posaunenchorprobe

Freitag, 3. September 2010
19.00 Uhr  Ökumenisches Friedensgebet

Offene Kirche in Laudenbach
Noch bis Ende September wird die evangelische Kirche nach dem 
Gottesdienst bis ca. 18 Uhr für Besucher offen sein.

Triple P - Positives Erziehungsprogramm 
Elternschaft kann sehr schön und erfüllend sein, Kindererziehung ist 
jedoch oft auch anstrengend und frustrierend. Erziehungsmethoden, 
die Eltern helfen können, den vielfältigen Anforderungen gerecht zu 
werden, können in Triple-P-Elternkursen systematisch erlernt wer-
den. Ziel von Triple-P ist es, Elternschaft etwas leichter und dadurch 
schöner zu machen. In den Trainingsgruppen werden praxisnahe, 
alltagstaugliche Erziehungshilfen für die Situationen gegeben, die 
den alltäglichen „Elternnotstand“ bestimmen: ständiges „Nein“-Sagen, 
Trotz- und Wutanfälle, Einschlafprobleme, nächtliches Schreien. Trip-
le P arbeitet mit viel Lob und positiver Verstärkung, aber auch mit 
klaren Grenzen.
Der Ansatz stützt sich auf den aktuellen klinisch-psychologischen 
Wissensstand, ist international anerkannt und wurde in den letzten 
10 Jahren bereits von vielen Eltern in Deutschland als hilfreich emp-
funden.
Ein Vortrag zum Thema „Triple P - Positiv erziehen/Einführung in die 
Grundlagen und Methoden“ – fi ndet am Dienstag, den 14.9.2010, um 
20.00 Uhr im Evangelischen Kindergarten Laudenbach, Schießmau-
erstr. 18, statt. Referentin ist Tatjana Hasenpusch, Psychologin/Päd-
agogin M.A., lizenzierte Triple-P-Gruppentrainerin. Alle interessierten 
Eltern sind herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei.
Weitere Infos fi nden Sie auf www.elternseminare-pfalz.de

Pfl egekurs „Angehörige pfl egen Angehörige“
Die Evangelischen Sozialstation Hemsbach bietet in Zusammenarbeit 
mit der AOK - Die Gesundheitskasse Rhein-Neckar-Odenwald einen 
Pfl egekurs für pfl egende Angehörige an.
Die tägliche Pfl ege stellt hohe Anforderungen für pfl egende Angehörige 

dar. Um Sie bei der täglichen Pfl ege zu unterstützen, informiert der Pfl e-
gekurs über den richtigen Umgang mit Pfl egebedürftigen. Themen sind 
u.a. die umfassende Pfl ege des Schwerkranken zu Hause, Vermeidung von 
Zweiterkrankungen, richtiges Heben, Lagern, der Gebrauch von Pfl ege-
hilfsmitteln sowie Informationen über entlastende und fi nanzielle Hilfen.
Beginn ist Dienstag, 14. September 2010, 19.00 - 21.00 Uhr. Der 
Pfl egekurs fi ndet an 10 Abenden jeweils dienstags in der Ahornstr. 
16 statt.
Kursleitung: Frau Manuela Bingen
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Anmeldung: Ev. Sozialstation „Nördliche Bergstraße“ e.V., Ahornstr. 
16, 69502 Hemsbach, Telefon 06201 8439920.

Sonntag, 29.8. 
10.30 Uhr  Festmesse zum Patrozinium St. Bartholomäus
14.00 Uhr  Tauffeier

Montag, 30.8. 
9.30 Uhr  Messfeier in der Kapelle

Dienstag, 31.8. 
20.00 Uhr  Kirchenchorprobe

Mittwoch, 1.9. 
18.30 Uhr  Messfeier in der Kapelle,
 2. Gedenken für Gerhard Neuthinger

Freitag, 3.9. 
19.00 Uhr  ökum. Friedensgebet in der ev. Kirche

Öffnungszeiten des Pfarrbüros während der Sommerferien: 
Di., Mi., u. Fr. vormittags von 8.00 – 12.00 Uhr geöffnet.
Mittwochnachmittags geschlossen!

Seniorenkreis
Am Dienstag, den 14.09.10 trifft sich der Seniorenkreis wie gewohnt 
um 14.30 Uhr zur Messfeier in der Kapelle. Danach wird uns Diakon 
Alfred Müller etwas über die „Kolpingsfamilie“ vortragen. Alle Seni-
oren sind dazu herzlich eingeladen.

Bürgersprechstunde 
Um den Mitbürgerinnen und Mitbürgern die Gelegenheit zu geben mit 
uns ins Gespräch zu kommen, sind wir zu Beginn jeder Fraktionssit-
zung ab 19 Uhr für Sie da. Diese Bürgersprechstunde fi ndet damit am 
jeweiligen Ort der Fraktionssitzung statt, den Sie bitte der Tagespresse 
entnehmen wollen. Gerne können Sie uns auch jederzeit telefonisch 
kontaktieren um Meinungen, Vorschläge und Ihre Anliegen mit uns zu 
erörtern. CDU-Telefonnummer 0151/55808501, oder gerne auch per 
E-Mail unter info@cdu-laudenbach.de. Wir freuen uns auf Sie.

Auf in die „Schwarze Scheier“

Der CDU-Gemeindeverband lädt ein zur Kerwe in die „Schwarze 
Scheier“. Von Samstag 4.9.2010 bis Montag, 6.9.2010 laden wir Sie 
ein zum gemütlichen Beisammensein und zu Gespräche in gepfl egter 
Atmosphäre. Zu zivilen Preisen bietet unsere Speisekarte an allen 
Tagen den ortsbekannten „Burgunder Rollbraten“ mit Krautsalat 
und Knödel, Kochkäs-Schnitzel, Handkäs mit und ohne Musik und 
„Worschtsalat“. Am Kerwe-Montag bieten wir zusätzlich ein pikantes 
Hacksteak mit einer Zwiebel-Pfeffer-Rahmsoße an.

Bullriding am Kerwesonntag

en  

Kerwe- 

der 
Uhr vom 
machen kann 

inen spannenden  

Wer macht auf dem mechanischen Bullen die 
beste Figur und wird Rodeo-König?
Die Junge Union präsentiert am Kerwe-Sonntag 
den ersten Bullriding-Wettbewerb.
Gestartet wird in zwei Altersgruppen ab 11.30 
Uhr in der Schillerstraße. Die Siegerehrung der 
besten Bullenreiter wird ab 18.45 Uhr vom Ker-
wepfarrer vorgenomment. 

Mitmachen kann jeder ab dem Grundschulalter.
Die Junge Union freut sich auf einen spannenden ltustigen Wettkampf 
mit euch!
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CDU-Frauenunion

Frauenunion Laudenbach besucht die „Alte Druckerei“ in  
Weinheim
Rechtzeitig besorgte die CDU Frauenunion Laudenbach Karten für 
das zweite Solo-Programm von Franz Kain. Am 16.10.2010 um 20:00 
Uhr kann man für gut investierte 18,00 EUR eine Entdeckungsreise 
mit dem Kurpfälzer Kabarettist Franz Kain machen und dabei einiges 
an Überraschungen erleben. In seiner Kochshow war die Küche seine 
Bühne, diesmal wird es das gesamte Haus samt Keller und Dachboden 
sein. Nicht einmal die Garage bleibt verschont. Alle, die diese neue 
Mundart-Kabarett-Show „Kain allein daheim“ sehen möchten, sollen 
sich schell bei Lena Ruppel, unter der Telefon-Nummer: 06201-41731 
melden, da es nur noch einige wenige Karten zu erwerben gibt. [sm]

Bitte spenden Sie Blut – am 13. September!
Über 3.000 Blutspenden werden jeden Tag in Baden-Württemberg 
und Hessen benötigt, um die medizinische Versorgung der Patienten 
zu gewährleisten. Auch in Ihrer Region brauchen Schwerstkranke 
dringend Ihre Blutspende. Bitte spenden Sie Blut am:

Montag, dem 13.09.2010, von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 

69514 Laudenbach, Sonnbergschule, Schillerstraße 6

Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Blutent-
nahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende 
dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und 
anschließender Ruhephase sowie einem kleinen Imbiss sollte eine 
gute Stunde Zeit eingeplant werden. Eine Stunde Ihrer Zeit, die ein 
anderes Leben retten kann.
Bis zu sechs Mal innerhalb eines Jahres dürfen Männer spenden, 
Frauen bis zu vier Mal. Der Abstand zwischen zwei Blutspenden 
muss mindestens 56 Tage betragen.
Weitere Informationen zur Blutspende erhalten Sie bei der gebüh-
renfreien DRK-Service-Hotline 0800-11 949 11 und unter www.
blutspende.de.

Altkleiderabgabe – Jeden Montag ab 20 Uhr am DRK-Heim
Ihre Altkleider können Sie montags ab 20 Uhr an unserem DRK-
Heim, Friedrich-Ebert-Str. abgeben.

Spendenkonto „Pakistan“
Das Deutsche Rote Kreuz ist seit 1983 im Land vertreten und arbeitet 
mit der Schwestergesellschaft, dem Pakistanischen Roten Halbmond, 
in Projekten der Basisgesundheit und der Katastrophenvorsorge eng 
zusammen.
Ein Flugzeug mit Hilfsgütern landete in den frühen Morgenstunden des 
18. August in Islamabad. An Bord befanden sich unter anderem 1.000 
Zeltplanen, 1.000 Moskitonetze, 2.000 Decken, 500 Küchen-Sets 500 
Werkzeug-Sets. Die Hilfsgüter sollen vom Internationalen Roten Kreuz 
an 500 Familien in den überschwemmten Gebieten verteilt werden. 
Mit Beständen aus einer DRK-Lagerhalle in Kuala Lumpur im benach-
barten Malaysia können 4.000 weitere betroffene Familien mit Hygie-
ne- und Haushaltsartikeln versorgt werden. Die Lieferung ist Teil einer 
weltweiten Rotkreuz-Operation mit beispielsweise 100.000 Zeltplanen 
und knapp 300.000 Decken unter Beteiligung zahlreicher Schwesterge-
sellschaften von China, über die USA, Australien bis Dänemark.
Das Deutsche Rote Kreuz engagiert sich bereits in der medizinischen 
Versorgung der Flutopfer. Dabei arbeitet es eng mit dem Pakistani-
schen Roten Halbmond zusammen. Im Raum Peshawar etwa ver-
sorgen die Helfer in zwölf Rotkreuz-Gesundheitscamps rund 6.000 
Patienten täglich.
Das DRK hat ein Spendenkonto mit dem Stichwort „Pakistan“ einge-
richtet. Aktuelle Entwicklungen fi nden Sie jederzeit unter www.drk.
de/pakistan. Spendenkonto: Deutsches Rotes Kreuz, Konto 41 41 41, 
Blz. 370 205 00, Bank für Sozialwirtschaft, Stichwort „Pakistan“

Kinder der AWO-Ortsranderholung zu Gast beim RSC Laudenbach
Besondere Aufmerksamkeit fi ndet im Laudenbacher Ortsgeschehen 
stets die AWO Ortsranderholung, die alljährlich in den Sommerferien 
stattfi ndet. Auch für den RSC gehört der Besuch der AWO-Kinder 
im Rahmen der Ferienspiele seit vielen Jahren zur festen Tradition. 

Am 18.08. waren 25 Kinder samt ihren Betreuern zu Gast in der 
Bergstraßenhalle. Die Ringerfamilie Schmitt um Michael, Jutta, Jonas 
und Lukas bereiteten den Kindern einen interessanten und abwechs-
lungsreichen, kurzweiligen Nachmittag, der keine Wünsche offen 
ließ. Bei diversen Aufwärm- und Wettspielen sowie dem sogenannten 
Schiebekampf hatten die Kinder viel Spaß und konnten auf den ins-
gesamt 200 m² großen Mattenfl äche ihren Bewegungsdrang vollends 
ausleben. Die Kinder zeigten sich allesamt sehr aufgeschlossen, ihr 
Verhalten war außergewöhnlich gut und korrekt. Für großes Ver-
gnügen sorgte die Übung „Flugkopfball auf der Matte“ – da konnte 
man sich mal so richtig fallen lassen. Zwischendurch gab es mehrere 
Trink- und Verschnaufpausen. Die Zeit verging wie im Flug. Am Ende 
waren alle Teilnehmer, Kinder wie auch Betreuer, gleichermaßen 
begeistert und angetan von den aufregenden Eindrücken in die Welt 
des Ringens.

Drei Tage lang wird beim RSC kräftig gefeiert -
kurzweiliges RSC-Kerweprogramm für Jung und Alt 
Einmal mehr präsentiert sich der RSC Laudenbach in diesem Jahr bei 
seinem Kerwestand „zum Üwerstätzer“ vor der Laudenbacher Spar-
kasse mit attraktiven Aktionen jung und dynamisch. Dafür werden 
wie schon so oft die zahlreichen und engagierten RSC-Mitarbeiter 
sorgen. Alternativ zu den vielen gemütlichen Straußwirtschaften und 
Ständen der Laudenbacher Froschkerwe lässt es der RSC auf dem 
Platz vor der Sparkasse so richtig krachen. Livemusik, Ringen, Kara-
oke, Tanz und DJ-Musik wechseln einander ab und werden die Kerwe-
besucher über drei Tage abwechslungsreich unterhalten und für das 
eine oder andere Highlight sorgen. Zelte, Biertischgarnituren, Bistroti-
sche und Sonnenschirme werden den Schillerplatz vor der Sparkasse 
in einen regelrechten Vergnügungspark verwandeln. Für das leibliche 
Wohl ist wie immer bestens gesorgt: Es werden Fingerfood-Speisen 
wie Hamburger, Pommes und feine Bratwürste angeboten und für 
„Süßmäulchen“ stehen wie gewohnt Waffeln, Kaffee und der beliebte, 
selbstgebackene Kuchen an der süßen Theke bereit.
Zudem nimmt der RSC Laudenbach am traditionellen Kerwe-Umzug 
mit mehreren Nummern teil, darunter auch die neue Breitensport-
gruppe, die den Zuschauern musikalisch und tänzerisch einheizen 
wird, die Schülerringer sowie ein weiterer Wagen.

RSC-Kerweprogramm – Schillerplatz
Samstag - 04.09.2010
RSC-Teilnahme am Kerwe-Umzug mit mehreren Nummern
Spiel & Spaß auf der Ringermatte im Anschluss an den Kerwe-Umzug 
(Schillerplatz)
DJ-Musik
Livemusik mit Philipp Krieger

Sonntag - 05.09.2010
DJ-Musik
Livemusik mit Philipp Krieger
gegen 20.30 Uhr Karaoke mit Fletscher

Montag - 06.09.2010
DJ Musik – Hits der 70er, 80er und 90er Jahre
Der RSC Laudenbach lädt alle Bürger und Freunde herzlich zu einem 
Besuch ein!
Hinweis: Freitag - 03.09.2010
Auftakt der Regionalliga Baden-Württemberg
RSL 2000 gegen RSC Laudenbach um 20.30 Uhr in der Altrheinhalle 
in Lampertheim
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Zur Kerwe 2010:
Der Singverein 1870 lädt in die „Sängerscheier“ ein
An allen Tagen Live-Musik
Traditionsgemäß beteiligt sich der Singverein 1870 mit seiner Strauß-
wirtschaft an der Gestaltung der Kerwe. In der „Sängerscheier“ (Ecke 
Rathausstraße/Mittelstraße im Anwesen Spengler) werden Stimmung, 
Unterhaltung, Musik, gepfl egte Speisen und Getränke über die Ker-
wetage angeboten. Auch in diesem Jahr hat sich der Singverein 1870 
bezüglich der Speisekarte und des Programms etwas einfallen lassen. An 
allen Tagen wird den Gästen Live-Musik angeboten. Neben Steaks und 
Bratwürsten, die an allen Tagen angeboten werden, empfi ehlt die Küche 
am Sonntag zum Mittagessen Schweinshaxen, zum Kaffee werden 
diverse Kuchen angeboten. Der Sonntagvormittag startet mit einem Ker-
wepreisskat. Am Nachmittag werden gegen 18.00 Uhr der Frauen- und 
Männerchor des Vereins die Gäste mit einigen Liedvorträgen erfreuen.
Am Kerwemontag fi ndet traditionsgemäß ab 9.30 Uhr ein zünftiger 
Frühschoppen statt. Zum Mittagessen wird Ochsenfl eisch mit Meer-
rettich empfohlen. Am Abend spielt nicht zuletzt wegen des groß-
artigen Erfolgs in den vergangenen Jahren erneut Roberto Moreno 
mit seiner Gitarre. Dazu empfi ehlt die Küche eine selbst ganz frisch 
zubereitete Paella.
Die Einwohnerschaft ist zu einem Besuch in der „Sängerscheier“ herz-
lich eingeladen. Der Singverein 1870 würde sich hierüber sehr freuen. 
Zu bemerken ist, dass alle Sitzplätze überdacht und die erforderlichen 
sanitären Anlagen vorhanden sind.

Am Kerwemontag ab 19.00 Uhr:
Roberto Moreno in der „Sängerscheier“
Ein Highlight zur diesjährigen Kerwe

Er ist das, was man hierzulan-
de ein Energiebündel nennt: 
Roberto Moreno, Vollblutmusi-
ker aus Barcelona, ein Mann, 
dem es gelingt, allein mit sei-
ner Stimme und seiner Gitarre 
das Publikum zu verzaubern. 
Morenos Repertoire reicht vom 
spanischen Volkslied bis zur 
einfühlsamen Interpretation 
großer internationaler Schla-
ger. Seine Stimme gibt all die-
sen Melodien ein unverwech-
selbares Feuer. Er versetzt die 

Bühne in jene Resonanzen und Vibrationen, die in uns noch tagelang 
nachhallen.

Skiclub Laudenbach bei der Froschkerwe
Der örtliche Skiclub wird auch in diesem Jahr bei der diesjährigen 
Kerwe sein. Hierzu lädt er Besucher in seine Skihütte im Kerwegebiet 
ein.
Nach dem traditionellen Kerweumzug am Samstag  wird der Skiclub 
Gäste am langen Tisch begrüßen und bewirten.

Der Verein hat sich für die Tage einiges ausgedacht. Außer dem 
bekannten Kinderschminken am Sonntagnachmittag, gibt es während 
des Volksfestes ein Kerwenageln. Am Sonntag ist ab 12.00 Uhr ein 
Buffet mit Kaffee und Kuchen vorgesehen. Außerdem wurde ein Her-
rengedeck mit in das reichhaltige Getränkeangebot aufgenommen.
Damit die gute Stimmung nicht zu kurz kommt wurde aus den eige-
nen Reihen wieder ein DJ gefunden.
Der Verein freut sich, Besucher an seiner Skihütte begrüßen zu dür-
fen.

Jugendparty beim Skiclub 
Der Skiclub Laudenbach veranstaltet auch in diesem Jahr wieder 
seine Jugendparty. Hierzu lädt er seine Mitglieder und deren Freun-
de ein. Natürlich können auch Nichtmitglieder daran teilnehmen. 
Jugendliche, die Spaß am Feiern haben, kommen am Samstag, den 28. 
August ab 20.00 Uhr auf das Gelände des Tennisclubs TC Laudenbach 
am Sportgelände in Laudenbach. Zu heißer Disco-Musik können sie 
dann ausgelassen feiern und abtanzen. Es werden gegrillte Bratwürste 
und ausreichend Getränke zu erschwinglichen Preisen angeboten. 
Allerdings muss der Verein eine kleine Einschränkung machen: Ruck-
sackbesucher werden kontrolliert und mitgebrachte (alkoholische) 
Getränke werden einbehalten. Im Übrigen gilt das Jugendschutzge-
setz, was das Thema Alkoholkonsum anbelangt.
Da wenige Parkplätze zur Verfügung stehen, bitten wir die Partygäste, 
am besten mit dem Fahrrad oder zu Fuß zu kommen.

SPD begrüßt ihre Gäste im „Roten Frosch“
Der SPD Ortsverein Laudenbach präsentiert sich auf der diesjährigen 
Froschkerwe im SPD klassischen „Rot“ und lädt seine Besucher in den 
„Roten Frosch“ ein.
Neben den traditionellen Spezialitäten wie frische Fischbrötchen, 
Guinness-Bier, Sekt aus dem Elsass und der roten Früchtebowle wird 
es in diesem Jahr einige Neuerungen geben.
So können sich die Besucher in diesem Jahr sowohl mit Fischbrötchen 
als auch mit warmen oder kalten Fleischkäsebrötchen für die Kerwe 
stärken.
Außerdem gibt es in diesem Jahr erstmals Cola-Apfelwein - auch als 
KE bekannt - auch zum Mitnehmen.
Als besonderes Highlight freut sich der Ortsverein seinen Gästen einen 
Auftritt einiger Tänzer der Penguin Tappers präsentieren zu können, 
die mit der Formation amtierende Weltmeister im Stepptanz sind.
Auch für Kinder wird in diesem Jahr wieder einiges geboten sein. So 
können sie sonntagnachmittags ab 15.00 Uhr, zusammen mit den 
Jusos, kostenlos ihre eigenen Kerwebuttons erstellen. Am Montag 
zwischen 15.00 und 16.00 Uhr dürfen die Kleinen ihr Glück am SPD- 
Glücksrad versuchen und tolle Preise gewinnen.
Am Kerwesonntag lockt der „Rote Frosch“ bereits ab 12.00 Uhr mit 
dem traditionellen Kuchenbuffet und frischem Kaffee.
Für alle Nachtschwärmer wird es zur späten Stunde ein besonderes 
Angebot geben.
Der SPD-Ortsverein wünscht allen Besuchern der Froschkerwe auch 
in diesem Jahr wieder vergnügliche Stunden. Wir freuen uns, Sie an 
unserem Stand zu begrüßen.

Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung
Der SSV Laudenbach lädt seine Mitglieder zur außerordentlichen 
Mitgliederversammlung am Samstag, 28. August 2010 in das Schüt-
zenhaus ein. Die Versammlung beginnt um 15 Uhr. Einziger Tagesord-
nungspunkt ist die Änderung bzw. Ergänzung der Vereinssatzung. 

Kerwe 2010 bei der Turngemeinde Laudenbach
Die Turngemeinde Laudenbach freut sich darauf, mit allen Mit-
gliedern, Freunden und Laudenbacher Bürgerinnen und Bürgern 
die Kerwe 2010 feiern zu können. An allen 3 Tagen bieten wir ein 
abwechslungsreiches Programm auf dem Turnplatz und im Zelt hinter 
der TG-Halle. Sie können wieder auf kurzem Weg unmittelbar vom 
Festplatz an der Schillerstraße aus zu uns gelangen.
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Alle 3 Tage können es sich unsere Gäste im Zelt gut gehen lassen. 
Das Speise-Angebot ist reichhaltig und bietet wieder einige besonde-
re Spezialitäten. Damit die Kids auch an allen Tagen ihr Vergnügen 
haben, gibt’s einen Sandkasten zum Spielen, Strohballen zum Toben 
und Tiere zum Streicheln.
Am Samstag beginnt unser Zeltbetrieb ab 15.30 Uhr, wenn die 
Zuschauer und Teilnehmer des Kerweumzugs bei uns eintrudeln und 
sich das Zelt langsam füllt.
Am Sonntag startet um 10.30 Uhr das beliebte Freizeit-Boule-Turnier, 
bei dem sich unsere Kerwe-Gäste, Liebhaber des Boule-Sports und 
natürlich auch interessierte Anfänger sportlich betätigen können. Ab 
17.00 Uhr laden wir zum Dämmerschoppen mit der Big Band Lauden-
bach bei gemütlicher Musikunterhaltung ein.
Ganz besonders sind dann unsere Jüngsten wieder am Montag um 
14.00 Uhr dran, wenn es gilt, auf der Hüpfburg herumzutollen, an 
Wettspielen mit Preisen Spaß zu haben, auf die Torwand zu schießen 
und sich beim Kinder-Schminken anmalen zu lassen.
Abends gibt’s dann Stimmungsmusik im Zelt mit den „Singles“, die 
ein Potpourri aus stimmungsvollen Oldies und fl otter Tanzmusik 
bieten und wie schon im letzten Jahr das ganze Zelt in Schwung ver-
setzen werden und unseren Gästen sicher wieder einige Clownerien 
vorführen werden.
Die Kellerbar (mit eigenem Zugang von der Hallenseite) ist während 
der Kerwe täglich ab 22.00 Uhr geöffnet.

Terminkalender

der Arbeitsgemeinschaft

Laudenbacher Vereine

04.-06.09.:  Laudenbacher Froschkerwe 2010
 Straußwirtschaften im Kerwegebiet mit buntem 

Programm an allen 3 Kerwetagen,
 Vergnügungspark auf dem Platz bei der Grundschule

1. Bahnhof-/ Heinrichstraßenfest - 
ein voller Erfolg!

Ende Juli konnten die Anwohner die Gelegenheit nutzen, sich näher 
kennenzulernen, neue Kontakte zu knüpfen oder alte Bekanntschaf-
ten aufl eben zu lassen. Zu diesem Zweck wurde die Heinrichstraße 
an diesem Tag gesperrt. Somit hatten die Erwachsenen genügend 
Raum für ein geselliges Beisammensein und den Kindern bot sich 
viel Platz zum Spielen. Unter den Gästen konnten wir auch Herrn 
Bürgermeister Lenz und Gattin begrüßen. Auf Grund zahlreicher 
Kuchen- und Salatspenden konnte sich jeder an einem reichhaltigem 
Buffet bedienen. Wir haben uns überlegt, mit dem unerwarteten Erlös 
zur Verkehrsberuhigung beizutragen.
Wir danken für den schönen Tag!
Die Initiatoren

- Anzeigen -

http://www.lokalmatador.de

Das neue Online-Portal für die Region
Direkt zur Ratgeber-Rubrik: http://www.lokalmatador.de/ratgeber

 Nachrichten Veranstaltungen Ratgeber Video ePaper



10 Mitteilungsblatt Laudenbach Woche 34Freitag, 27. August 2010

(red). Existenzgründer, die 
na�  dem 1. Juli 2008 ihre 
Vollerwerbstätigkeit in 
Mannheim aufgenommen 
haben, können si�  no�  bis 
zum 10. September 2010 für 
den Mannheimer Existenz-
gründungspreis 2011 bewer-
ben. Die Bewerber sollten 
vor allem in den Wa� stums-
märkten Informations- und 
Kommunikationste� nologie, 
Medizinte� nik, Biote� nolo-
gie sowie Musik- und Kre-
ativwirts� a�  „unterwegs“ 
sein oder si�  unternehme-
ris�  im kulturellen oder 
sozialen Berei�  engagieren. 

Bewertungskriterien sind 
professionelle Planung, kon-
sequente Marktorientierung, 
Vorstellung eines plausiblen 
Konzeptes, eine erfolgrei� e 
Markteintri� sstrategie und 
eine überzeugende Unterneh-
merpersönli� keit.
Sti� er des Preises ist der Ver-
leger des Wirts� a� smaga-
zins „Mannheim – Stadt im 
Quadrat“, Mi� ael Grunert. 
Die Auswahl tri�   eine unab-
hängige Jury unter Beteili-
gung des Fa� berei� s für 
Wirts� a� s- und Strukturför-
derung der Stadt Mannheim. 
Die Auszei� nung ist sym-

bolis�  mit 2011 Euro dotiert 
und steht unter der S� irm-
herrs� a�  von Oberbürger-
meister Dr. Peter Kurz. Das 
RKW Baden-Wür� emberg 
(Rationalisierungs- und Inno-
vationszentrum der Deut-
s� en Wirts� a� ) sti� et einen 
Sonderpreis.
Bewerbungen mit einem 
maximal zweiseitigen Kon-
zept bi� e per E-Mail an Clau-
dia Petrovic, Fa� berei�  für 
Wirts� a� s- und Struktur-
förderung der Stadt Mann-
heim, Telefon: 0621 293-3359, 
E-Mail: claudia.petrovic@
mannheim.de

Mannheimer Existenzgründungspreis 2011 ausgeschrieben

Die MLP AG meldet für das 
2. Quartal des laufenden 
Ges� ä� sjahres ein deutli� es 
Plus bei Umsatz und Gewinn. 
Dank einer positiven Entwi� -
lung der Provisionserlöse im 
Vermögensmanagement (+18% 
auf 18,8 Mio. Euro), bei der pri-

vaten Krankenversi� erung 
(+51% auf 13,7 Mio. Euro) und 
der Sa� versi� erung (+12% 
auf 3,8 Mio. Euro) sowie einer 
Erlössituation bei der Alters-
vorsorge (59,7 Mio. Euro) konn-
ten rü� läufi ge Einnahmen im 
Zinsges� ä�  (-22% auf 6,3 Mio. 
Euro) überkompensiert wer-
den. Über alle Beratungsspar-
ten hinweg lagen die Provisi-
onserlöse bei 99,7 Mio. Euro 
(+8%). Der Gesamtumsatz des 
Wieslo� er Finanzdienstleis-
ters kle� erte zum Quartalsen-
de auf 111,6 Mio. Euro (+5%). 
Das Ergebnis vor Zinsen und 
Steuern (EBIT) konnte mit 4,3 
Mio. Euro nahezu verdoppelt 
werden. 
Übers� uss von 3,1 Mio Euro
Unter dem Stri�  blieb ein 
Übers� uss von 3,1 Mio. Euro 
(Vorjahr: -0,5 Mio. Euro). Ins-
gesamt verwaltet das Dax-
Unternehmen bei 767.000 Kun-
den ein Gesamtvermögen von 
18,7 Mrd. Euro. Mit Veröff entli-
� ung der Quartalszahlen kün-
digte MLP an, die EBIT-Rendi-
te von zuletzt 7,9% auf 15% bis 
2012 steigern zu wollen. 

MLP steigert Provisionserlöse

(mrn). Der US-amerikani-
s� e Landmas� inenherstel-
ler Deere&Company hat im 
dri� en Quartal des laufenden 
Ges� ä� sjahres Umsatz und 
Gewinn gesteigert. Die Erlö-
se verbesserten si�  zum 31. 
Juli um 16% auf 6,8 Mrd. US-
Dollar. Der Gewinn belief si�  
auf 617 Mio. US-Dollar (Vor-
jahr: 420 Mio. US-Dollar). 
Für West- und Zentraleuropa 
sowie die GUS-Staaten erwar-
tet das Unternehmen in den 
kommenden Quartalen den-
no�  sinkende Bran� enum-
sätze in der Größenordnung 

von 15-20% ausgelöst insbe-
sondere dur�  eine s� wa� e 
Konjunktur in der Vieh- und 
Mil� wirts� a�  sowie anhal-
tende Tro� enheit in Russland 
und Kasa� stan. Von Mann-
heim aus steuert der Welt-
marktführer seine Ges� äf-
te in Europa, den GUS-Staa-
ten, Nah- und Mi� elost sowie 
Lateinamerika. Das Unterneh-
men produziert in der Quad-
ratestadt seit 1960 Traktoren. 
Seitdem gingen in der größ-
ten Fabrik des Unternehmens 
außerhalb der USA über 1,3 
Mio. Mas� inen vom Band.

Deere steigert Umsatz und Gewinn

Die MLP AG meldet ein deutliches Plus bei Umsatz und Gewinn. Das 
EBIT konnte im Vergleich zum Vorjahr nahezu verdoppelt werden 
 Foto: MLP AG
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(red). In diesem Jahr � ndet 
der „Tag des o	 enen Denk-
mals“  wieder sta�  und wird 
auch in Heidelberg gefeiert. 
Am 12. September steht die 
Stadt am Neckar unter dem 
Mo� o „Kultur in Bewegung 
– Reisen, Handel und Ver-
kehr“. An diesem Tag können 
selten oder gar nie zugängli-
che Kulturdenkmäler besich-
tigt werden. Heidelberg wird 
in diesem Jahr zum 17. Mal 
am Denkmaltag teilnehmen 
und für seine Besucher und 
Bewohner eine bisher unge-
sehene Face� e des Stadtge-
sichts zeigen. 
Zum Schwerpunk� hema des 
Denkmalstages hat sich Hei-
delberg ganz besondere Füh-
rungen und Stadtrundgän-
ge ausgedacht. Hans-Mar-
tin Mumm bietet bei seiner 
Führung „Stadtgrundriss im 

Wandel“ einen Einblick in 
die Verkehrsgeschichte der 
Altstadt. Bei einer Führung  
„Vom alten Bahnhof zu neu-
en Hotels“ und „Unterwegs 
auf Roms Fernstraßen“ lassen 
sich die Veränderungen in 
Heidelbergs Stadtbild erkun-
den. Einblick hinter ansons-
ten verschlossene Türen bie-
tet das Hotel Hirschgasse, das 
einst eine Wallfahrts-Rast-
stä� e war. In Handschuhs-
heim führen Ernst und Wal-
traud We� stein durch die 
Tie
 urg zu alten Gastwirt-
schaften. Auch die Kirchen 
empfangen in ihren heiligen 
Hallen die Besucher und ö	 -
nen geheime Räume.
Das komple� e Programm des 
Tag des o	 enen Denkmals 
der Stadt Heidelberg gibt es 
im Internet unter www.hei-
delberg .de. 

Walldorfer Zeltspektakel feiert zehnjähriges Jubiläum vom 31. August bis 12. September 

„Zeit verbringen, Zeit genießen!“ beim Walldorfer Zeltspektakel

Heidelberg nimmt am Tag des offenen Denkmals teil 

Staunen hinter verschlossenen Türen

(dyh). 2001 fand es zum ers-
ten Mal sta� , und die Hartnä-
ckigkeit der Veranstalter vom 
Walldorfer Jugendkulturhaus 
JUMP mussten einen lan-
gen Atem beweisen, um das 
Zeltspektakel auf dem Fest-
pla�  beim Tierpark zu dem 
zu machen, was es heute ist.

Begonnen wur-
de mit der Idee, 
in der Ferienzeit 
ein umfassendes 
Programm für 
Familien anzu-
bieten – also qua-
si das „Sommer-
loch“ zu stop-
fen.

Glanzlicht im 
Sommerloch

M i t t l e r w e i l e 
haben auf dem 
Gelände der ehe-
maligen „Reser-
vistenhü� e“ 68 
Kleinkunstver-
anstal tungen, 
40 Late-Night-
Auftri� e und 
34 Zirkusgalas 
die Sommer der 
le� ten neun Jah-
re bereichert.
Rund 1.500 Kin-
der wurden auf 
dem Waldspiel-

pla�  betreut, und 750 Nach-
wuchsartisten konnten für den 
Mitmachzirkus ausgebildet 
werden. Zwischen 32.000 und 
34.000 Besucher kamen, um 
sich vom Zeltspektakel-Fee-
ling begeistern zu lassen, und 
das große Lagerfeuer wurde 
bereits 100-mal entfacht. Das 

Zeltspektakel mit seiner gan-
zen Vielfalt ist inzwischen zum 
festen Highlight des jährlichen 
Programms des JUMP und des 
Kulturprogramms der Stadt 
Walldorf geworden.
Jürgen Vogel, JUMP-Leiter und 
geistiger Vater des Zeltspek-
takels, verspricht auch 2010 
wieder zahlreiche kulturelle 
A� raktionen im Rahmen des 
großen Sommer-Ferienpro-
gramms. „Wir bieten eine Ver-
anstaltung aus der Region für 
die Region“, so Vogel. Höhe-
punkte werden in diesem Jahr 
neben dem beeindruckenden 
Kindermitmachzirkus Sorriso 
und dem Waldspielpla�  für die 
Kleinen wieder die Kleinkunst- 
und Musikveranstaltungen im 

großen Zirkuszelt sein, so dass 
große wie auch kleine Gäste in 
den Ferien beim Zeltspekta-
kel ihre Zeit verbringen - bes-
ser: ihre Zeit genießen können.
Die Bewirtung im temporären 
Wald-Restaurant hat in diesem 
Jahr das Team vom Café Jour-
nal in Schwe� ingen übernom-
men. Neben einem täglichen 
Mi� agstisch und speziellen 
Angeboten für die Kinder gibt 
es eine reichhaltige Auswahl 
ausgewogener Speisen. Regio-
nale Weine und eine umfassen-
de Getränkekarte runden das 
Angebot ab.

Die Kinder werden im Zirkus Sorriso zu richtigen 
Artisten ausgebildet  Foto: Archiv

Ein Video und das Prgramm auf
www.lokalmatador.de
WebCode:  zelt1001 & zelt1000


